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„750 Jahre Bad Blankenburg“ im Jahr 2017 ist nun fast Geschichte.
Ein Jahr, gespickt mit besonderen Ereignissen, gefüllt mit Höhe-
punkten, die geprägt waren vom Engagement unserer Menschen 
hier vor Ort. Ob bei der Festveranstaltung oder mit dem Festum-
zug, zeigten wir zusammen mit den vielen Vereinen, sozialen Ein-
richtungen und den Vertretern von Handel und Industrie sowie 
der Bildung und dem medizinischen Bereich, ein buntes, lebens-
frohes und lebendiges Bild. Es war eine positive Bestätigung dafür, 
dass unser Bad Blankenburg mit seinen Ortsteilen eine gewaltige 
Kraft gesellschaftlichen Lebens aufzuweisen hat. Dafür gilt allen 
ein großes Dankeschön.
Ein Nachweis zielstrebiger Zukunftsgestaltung war dabei die Fort-
führung der Umgestaltung unserer Siedlung zu einem modernen 
Wohnquartier für Jung und Alt.
Da nach wie vor die Sparzwänge recht groß sind, konnten inner-
städtisch keine größeren Investitionen getätigt werden. Die Folge 
ist ein Sanierungsstau, besonders an Straßen und Plätzen, der 
aber in den nächsten Jahren angegangen werden muss.
Im Jahr 2018 wird ein wichtiges Vorhaben sein, unser Stadtent-
wicklungskonzept auf den Prüfstand zu stellen und Perspektivent-
wicklung für unseren historischen Stadtkern neben der Weiterent-
wicklung der Siedlung vorzusehen. 
Des Weiteren ist die Vertiefung der Kooperation im Städtedreieck 
weiter voranzutreiben. Dabei sind die Schwerpunkte a) die Neu-

aufl age des Einzelhandelskonzeptes, b) zu einem gemeinsamen 
Flächennutzungsplan zu kommen und c) den gemeinsamen 
touristischen Ausbau weiter zu entwickeln. Bei all diesen Über-
legungen sind die guten Beziehungen mit den „Schwarzatalern“ 
und den „Rinnetalern“ weiter zu pfl egen und ebenfalls zu vertie-
fen. Ein Zusammenrücken in den Regionen mit den Nachbarn aus 
allen Himmelsrichtungen wird in den nächsten Jahren für die ein-
zelnen Kommunen überlebenswichtig. 
Ich bin persönlich bei allen Herausforderungen optimistisch, dass 
wir im notwendigen Zusammenspiel mit unserer fachkundigen 
Verwaltung, einem hoffentlich sachlich und ergebnisorientierten 
Stadtrat unter Einbeziehung unserer Bürgerinnen und Bürger be-
sonders die kompliziertesten Aufgaben zum Wohle unserer Stadt 
und unseren Ortsteilen lösen werden.
Mir bleibt an dieser Stelle, Ihnen und Ihren Familien eine besinn-
liche Weihnachtszeit in friedvoller Art und Weise zu wünschen.

Einen guten Rutsch ins neue Jahr und ein erfolgreiches 2018 soll 
sich für jeden anschließen.

Ihr

Frank Persike
Bürgermeister
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Grußwort des Bürgermeisters zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel 2017/ 2018
Liebe Bad Blankenburgerinnen und Bad Blankenburger, 
liebe Einwohnerinnen und Einwohner in unseren Ortsteilen,
sehr geehrte Gäste,
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Förstertipps gegen Wildschweine im Garten 
Gärten können relativ erfolgreich vor Wildschweinen 
geschützt werden. Gefährlichkeit der Tiere nicht unter-
schätzen.

Erfurt (hs): Wildschweine dringen auf Nahrungssuche immer häufiger in 
feld- und waldnahe Gartenanlagen ein. Dort verursachen sie bisweilen er-
hebliche Schäden. Zerwühlte Komposthaufen, aufgegrabene Rasenflächen, 
zerstörte Kleinteiche oder gefressene Gemüse- und Obstvorräte. Da Haus-
gärten gemäß Thüringer Jagdgesetz zu den befriedeten Bezirken gehören, 
besteht keine Schadensersatz-pflicht des Jagdausübungsberechtigten. Der 
Eigentümer bleibt auf den Kosten zur Beseitigung der Schäden selbst sitzen. 
Doch der kann das Schadensrisiko mindern, indem er in der Forstwirtschaft 
bewährte Maßnahmen zur Abwehr von Wildschäden berücksichtigt, wie die 
Thüringer Landesforstanstalt empfiehlt. 
Keine Speiseabfälle und keine Müllsäcke offen im Garten liegen lassen 
„Wichtig ist, keine Speiseabfälle offen im Garten liegen zu lassen. Auch 
Müllsäcke sollten unter Verschluss gehalten werden. Wird dies nicht rigo-
ros berücksichtigt, helfen auch noch so aufwendige Abwehrmaßnahmen 
nicht“, so Volker Gebhardt, ThüringenForst-Vorstand. Auch sollten die Tiere 
keinesfalls aktiv gefüttert wer-den, auch nicht bei geschlossener Schneede-
cke oder bei Bodenfrost. Wild-schweine finden als Allesfresser ganzjährig in 
Wald und Feld genug Nahrung. Ein relativ sicherer Schutz vor den nachtak-
tiven, scheinbar stets hungrigen Tieren, bieten stabile Gartenzäune. Da sich 
Wildschweine problemlos mit ihrem Rüssel in den Boden eingraben und 
sodann Zäune hochdrücken und damit unterwandern können, sind Verstär-
kungsmaßnahmen erforderlich: Zäune sollten über einen Betonsockel ver-
fügen oder zumindest mit einem Erdanker oder einer Stahlstange zwischen 
den Zaunpfosten gegen das Hochstemmen verstärkt werden. Ist kein Be-
tonsockel herstellbar, kann der Zaun alternativ etwa 40 cm tief eingegraben 
oder nach außen hin flach auf dem Boden liegend mit stabilen Erdnägeln 
befestigt werden. Da die Tiere, was die bis zu 150 kg schweren, eher plump 
wirkenden Schwarzkittel nicht vermuten lassen, sehr gut springen können, 
muss der Zaun mindestens 1,50 Meter hoch sein. 
Sich keinesfalls einem flüchtenden Tier in den Weg stellen 
Sollte einmal ein Gartenbesitzer das Borstenvieh „in flagranti“ erwischen, 
warnt Gebhardt vor Heldentaten. Wildschweine sind in Stresssituationen 
ausgesprochen robust im Umgang mit Mensch und Tier, wie auch schon 
so mancher Haus- aber auch Jagdhund schmerzhaft erfahren musste. Wer 
sich flüchtenden Wildschweinen in den Weg stellt, erleidet schlimmstenfalls 
tödliche Verletzungen. Problemlos können ausgewachsene Wildschweine 
mit ihrem starken Kiefer Knochen durchtrennen oder mit ihren Eckzähnen 
schwerste Fleisch- und Organverletzungen verursachen.
Quelle: www.Thueringenforst.de

Das Ordnungsamt der Stadt Bad Blankenburg plant derzeit eine In-
formationsveranstaltung für weiterhin besorgte Bürgerinnen und 
Bürger, der genaue Termin wird über die Schaukästen und auf der 
Homepage der Stadt bekannt gegeben.
In diesem Zusammenhang fordert das Ordnungsamt dazu auf, auch in den 
bewohnten Gebieten keine Komposte anzulegen, keine Futterstellen für 
Haustiere im Freien einzurichten und die gelben Säcke erst am Vorabend der 
Abholung raus zu stellen. Diese dürfen grundsätzlich keine Verpackungen 
mit Lebensmittelresten beinhalten, da das nicht nur Wildschweine sondern 
auch andere Tiere wie z.B. Füchse und Waschbären anlockt. 

Ordnungsamt Stadt Bad Blankenburg

Kulturfeuerwerk in der Stadthalle
Den Besuchern der Bad Blankenburger Stadthalle werden zum Jahreswech-
sel und am Beginn des neuen Jahres wieder zahlreiche Höhepunkte gebo-
ten. Das Programm aus Musik, Show, Abenteuer und Spannung für Kinder 
sollte sich niemand entgehen lassen.

SO, 26.12. • 20 Uhr • Weihnachtstanz
Am 2. Weihnachtsfeiertag findet auch in 
diesem Jahr der Klassiker unter den Weih-
nachtspartys statt. Das ultimative Klas-
sentreffen für alle Jungen und Junggeblie-
benen! Das  Highlight ist  in diesem Jahr 
die Band Meilenstein. Unterstützt werden 
sie dabei von DJ Böhmi und DJ Garibaldi. 
Zum Weihnachtstanz in der Stadthalle Bad Blankenburg (26.12.2017) ver-
kehren am frühen Morgen des 27. Dezember 2017 Sonderfahrten der Städ-
tedreieck Mobil- Linie S2.
Bild: Band Meilenstein

SO, 31.12. • 20 Uhr • Silvesterkonzert „Wiener Feuerwerk“
Werke von Johann Strauss, Franz Lehár, Carl Michael Ziehrer und vielen 
mehr 
Ob »Wiener Blut«, »Wiener Leben« oder »Praterfahrt anno 1880« – der 
Stadt mit dem Stephansdom und der Hofburg wurden unzählige Werke und 
Melodien gewidmet.  Lassen Sie sich entführen in die „Welthauptstadt der 
Musik“ und feiern Sie dem Jahreswechsel mit Wiener Humor und Gemüt-
lichkeit bei einem Feuerwerk der schönsten Operetten- und Walzermelodien 
von den österreichischen Meistern ihres Fachs entgegen.

Do, 04.01.2018  •  16.00 Uhr • Die Schatzinsel 
Das Familienmusical - Die Zuschauer erwartet ein rasantes Abenteuer mit 
witzigen Charakteren, viel Musik, Tanz und natürlich einem Schatz den es 
zu finden gilt. Also heuert an, setzt die Segel und erobert „Die Schatzinsel 
- Das Musical“.

Sa, 06.01.2018. • 20 Uhr • Best of Musical Starnights
Musical / Show
Mit BEST OF MUSICAL STAR-
NIGHTS ist es gelungen, eine der 
am aufwendigsten inszenierten 
Musical-Produktionen der Welt 
nach Europa zu holen. Sänger/-in-
nen aus Deutschland und England 
stehen gemeinsam mit den besten 
Tänzern des Londoner West End auf 
der Bühne und verwandeln den Abend in ein unvergessliches Erlebnis. Mit 
zahlreichen Liedern aus verschiedenen Stücken werden die bekanntesten 
Musical-Highlights und erfolgreichsten Hits an einem Abend vereint, von 
Klassikern bis hin zu modernen Tanzmusicals – ein Querschnitt, der es in 
sich hat. Bild: Musical Starnights

Do, 11.01.2018 • 19.30 Uhr • THE BEATLES LIVE AGAIN 2018
Rock & Pop
Mit THE BEATBOX die Swinging 
60´s, die verrückten 70´s und die 
Fab Four aus Liverpool noch einmal 
live erleben!
Die Beatles – eine Band der Su-
perlative. Bis heute sind sie die 
kommerziell erfolgreichste Band 
und halten u.a. den Rekord der meisten Nummer 1-Hits weltweit. Damals 
versetzten sie ganze Stadien in Ausnahmezustand. Lieder wie “Yesterday”, 
“Let it be”, “Hey Jude”, “She Loves you”, “Help!”, “Hello, Goodbye”, und 
viele, viele mehr begeistern noch heute unzählige Fans von jung bis alt. THE 
BEATBOX – das sind 4 italienische Ausnahmemusiker die seit langen Jahren 
weltweit die Fans begeistern. Bild: Franco Coletta


